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knappenrecht.Item welicher knapp gottlestertt, der ist in der straff umb ungeadt
und soll sein straff nit wißen. Item welicher knapp sich ungepürlich höltt an
einem zechtag oder sich übergab, der ist in der straff umb zwey knappenrecht.
Item es soll auch khain knapp khain tödlich oder ander wehr bey im
mittragen suer die offne ladt, welicher erfunden wuerdt, der ist in der straff umb
ein knappenrecht. Item es soll auch khain knapp khain wiersl oder
kharten bey im tragen, außleyhen und gelt darauf nehmen; der daz thett,
der ist in der straff umb ein knappenrecht. Item wan die Knappen ein
zechtag haben, sollen alle Knappen zechen, wan auf der Herwerg ein
offenes trinkhen ist, sunst auch nit. welicher knapp khain gelt hett die
irttn zu bezallen, dem sollens die pürenmeifter außporgen auf 14 tag.
bezalt ers in 14 tagen nit, so ist er den Knappen in der straff umb ein
knapprecht. Item welicher knapp in einem zechtag spilett, hett darnach die
irtten nit zu bezalln, der ist den Knappen in der straff umb ein knappen¬
recht. Es sott sich auch khain knapp nit finden laßn mit spilln auf einem
freyen blaz, bey straff zwey knappenrecht. Item wan die Knappen ein
zechtag haben, soll khain knapp an der ersten irtten spüln, bey straff
eines Knappenrechts. Item wan ein knapp will umbfchükhen, so soll er
aus der Herwerg umbfchükhen sunst nirgends. Item welicher dem Herr
vatler schuldt ansezl, zug welch und zallets nit, dem soll an alle gnadt
nachgeschriben werden. Item welicher knapp sich wandern austhuet und
wandert nit, der ist umb ein knappenrecht, so er aber wandert und
khumbtt eye wider, als 14 tag autz sein, der ist um 2 knappenrecht. Dise
straffen lautt der artikel sollen meister und Knappen mit einander halb
vertrinkhen und halb in die ladt glegt, haben die meister was zu ver-
trinkhen, sollen sies auch mit den Knappen halten. Dise artikl und alle
ordnung sollen fein ordentlich verhalten werden, so ir aber unredlichs
gstndt fierdertt, einjäri^oder zwijärig, daz unser ordnung nit gemeß wer,
so soll dise unsere vergleychnus gegen euch nit gelten und die ordnung
wider aufgehoben fein und von euch und eurem gfindt nichts halten.
Was da belangt die freyhaydt, wan ein knapp bei euch das knapprecht
gibtt, werdtt ir euch wißen zuverhalten, erstlich von euch hieher gehn')
Krummaw, von Krummaw gehn böhmischen Vudweyß, von Budweyß gehn
Wittingaw.von Wittingaw gehn Lamiz.von Lamiz gehn Metzelt, vonWeßell
gehn Neyhauß, von Neyhaus gehn Zläwings, von Zläwings gehn Gräzn
und Strobnitz, von Gräzn und Strobniz auf Schweniz, von Schweniz auf

’) gegen.
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